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Erccutiuc

Nrlllitätctt-Vl'rstci^lttttss.
Vom k. k. Landcsgcrichte in Lai-

dach wird bekannt gemacht:
. Es sei über Ansuchen der Katha-

nna Stchil die er^utwe Bersteiqernna
I ^ ^lnton ^ovak qehi)riqen, ae-

nchtkch auf 430 fl. geschätzten Hälfte
des pauses (5onsc-Nr. 33, in der ^ a -
kauvorstadt gelegen, iui Grundbuche
^mmcnda Laibach ^ud Urb-Nr 32
vorkolumcnd, bewilliget nnd hiezu drei

H'Mbietnngstagsatzungen, nnd zwar die
erste auf den

.. 1. August,
d " zweite auf den

„»k ^ / ^ S e p t e m b e r
und du dritte auf den

3. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Bormittags von 10 bis 12
"yr im landesgerichtlichen Commis-
'wnszinnner mit dem Anhange ange-
"dnet worden, daß die Pfandrealität
on der ersten und zweiten Feilbietung
" ' " "ln oder iiber den Schä'tzungs-
dp, s ss ^ " ' ^""en aber auch unter
"rmjelben hintangegeben werden wird.
n ^ - ^"tationsbedingnisse, wor-
nacl) insbesondere jeder Licitant vor
geuiachtem Anbote ein 10perc. Ba-

um zu Handen der Licitationscom-
M w n zu erlegen hat, sowie das
., chatzungsprotokoll " " ^ ^ " ' ^rund-
^ ^ ' " " können in der dicsgcricht-
"chcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Landcsgericht Laibach, am
F^ Ium 1870.

(1545^3s

Edict.
s ^ ^ ° " ^ ^ Lcmdesgcrichte in Lai
^ch wnd bekannt gemacht:

^'s sei über Ansuchen des Herrn
>^ef Grcgorits in Laibach zur Ein-
l"'NPing der Forderung aus dein
""heile ddo. 23. November 1865),
s ? ' s 5 ^ ' " ' ^ dem Eidesablegnnas^
scheide ddo. 8. März 1870, Z. 1210
pr. 600 fl., der 6pcro. Zinsen hicvon
" t 1. März 1869, der Prozcsikosten

pr. 50 si. 3 kr., der Verciskosten pr.
^ si. 8 kr. und der Executionskosten,

die ez.ec. Feilbietung der dem Hrn. Ignaz
Singer gehörigen, in des (^ecntions-
führcrs Magazine in Laibach erlie-
genden und laut Schä'tzungsvrotokollcs
litt imun. 18. Jun i 1870, Z. 3140,'
gerichtlich aus 360 f l . bewerthcten Ba-
lonea (Triester Knoppcrn), bewilliget
und hiezu die erste Tagsatzung aus den

25. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

2 2. August 187 0,
jedesmal Bormittags !) Uhr, im Ma-
gazine des Herrn Josef Grcgorits
mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß das Pfandobject bei der dritten
Fcilbietung auch unter dem Schätzuugs-
wcrthe hintangegebcn werden wird.
^ Laibach, am 25. Jun i 1870.

(l529^2) Nr. 4282.

Dntte exec. Fcilbictmtl,.
Vom l. t. Bezirksgerichte Fcislr.z wird

bekannt gemacht, daß, uachdcm zu dcr mil
Bescheide vom 20. Mm 1^70, Z 3453
auf den 28. Imü 1870 angeordneten zwci-
ten Nc^lfcilbictung ii, der Ercculioussnchc
dcr t. t. Fma»z.Pl-ocllrlil>n' ^aidnch ^cql»
Mlchacl Tomöic vm, Orafcnmlim, )̂tr '̂ l i
tci» Kaliflnstilicr clschicl,cl, ist, am

2 2. I i l l i 1 8 7 0

zur drittel, Fcilbiclulig geschritten nicrdcu
wird.

K. t Bczirtsgcricht Fcistriz, am 28stc»
Im, i 1870.

(l40V-3s ' Nr. 345.

Dritte ezec. Fcilbictllllg.
Es wiid bekannt aegcbc» .- VS sci m

Fol^c Gesuches des Frauz Maticic uoi,
Sliuic, als Vormund dcr »liudclj, Aar.
lliclmä Icrucjiüc'schcu Puftillcu vou dort,
(lu pilw^l. 2<.>. Iäuucr l. I . , Z. 345/
lica.cn Thomut! ölajuar vou Slivic dic
mit Äcschcid liom 12. Iäuucr I«,'7
Z, 75)17. aus dc„ 30. April 1«07 bc'>
stimmt acwcscuc, zufolge Gesuche« c1<, niilo«
30 April 1.̂ «'.7, Z. 27«3, sistirtc drille
c^cculiue Feitt'icluua. dcr ncguerlschc» Nca-
lilät nid Urli. N'r. 21 :ul Giuud^lich dcr
Filiallirchc St. Malrici iu 3tulel .̂<:W.
225 fl. 75 tr. <>. ». «. im Wc^c dcr Ncassu-
miruug ciuf dln

22. J u l i 1 8 7 0 ,
lO Uhr F,ül), mit dem vorige» Älihau^c
augcorduct wordcu.

K. l. Aczirlt<gcr!chl Plauiu.i, am 4lcu
Feb'uar 1870.

(1042—1) Nr. 2470.

Gckmmlllmchmlg.
Von dem l. l Bcziilö^crichtc Seuo-

sctsch wird mit Bczusi auf datt Edict uom
«. Ml i i l. I , Z. 1175, kuudaemacht, daß
iu der Exccutioussachc des Marti» Sre.
botuak l)c>u ̂ uegg gsgcu sludrcas Natlatcu
vou Prewald bci rcsultutsloscr ersten, zur
zweiten auf den

9. August 1 8 7 0
llubcraumtcn Fcilbictuug dcr geguerischeu
Ncalität geschritten wcrdcn wird.

5k. l. Bczitlsgmcht Scuosctsch, am
Men Juli 1870.
(1052-1) Nr. 2457.

Dritte exec. Feilbietung.
Bo»l gcsclligtcu t. l. ÄczillSlictlchlc

Ncisuiz wird iu dcr ExccutiouHsachc der
F>au Iohcmua Zotlcr iu V îliach wider
M a t l M 3)l'crstcr vou Slatcuck i>^0.
200fl. i2. Ali- e. l>. ^. mit Vczug auf
das dicsgcrichOichc Edict vom 15. Jänner
l. I . Hahl 129, luudgcmacht, daß dic
erste imd zweite auf dcu 25. Mai und
auf den 24. Imn d. I . augeorduetc Fcil-
l'iclul'8 dcr zu Slateuct ^iil» H.»Nr. 14!
licgcudcu, im Gluudbuchc der Heirschaft
Ncifuiz «ud Url'.-Nr. 047 l'oilommcul'ru,
auf 1ft70 sl. gerichtlich gcschlchtcu RcuÜlät
mit dcm Bc>l"tzc für llduchalleu cll läil
wurde, daß cS bci dcr dritten auf dcu

25 J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, iu dcr GcrichlSlauzlci
cmgcurdnetcu dicsfälligcu Tagfatzung sciu
Bcrblcibcu habe.

K. t. Vlzirlsgcrichl Nc>fniz, am
24. Mai 1870. ^

(1l')30—^) Nr. 4381. '

Dritte erec. Feilbü'tmlß.
Vom l. t. Bezirksgerichte F.isttiz wird

liclauut gemacht, daß nachdem zu dcr mit
Bescheide uom 20 Mai d. I . Z. 3454
mit dcm 2«. Juni d. I . angcorduetcu
zwcitcn Ncalfcildictuug in dcr Executions'
sochc dcr l. l. Finauz-Ploculalur ^aibach
^cgcu x^ l̂ob Eoftic von Zagorjc lciu
Klluslusligcr erschienen ist, am

22. J u l i 1870 ,
zur drillen geschritten werde» wild,

K. l. ÄcjirtSgcrichl Fcislriz, am 28slcu
Juni 1870.
(1Ü23-3) Nr, 15)09.

Relicitlltioll.
Vom t. t. Äcziit^crichlc Tschcrucmbl

wird betauut gemacht, daß ülnr Ausuchei!
dc« Georg Kump vou Neutnlwr dic luit!
Bescheide vom .'l(1. August 1^0!», Zahl j
3975), vcmilliglc, u»f dc« !. Apiil l, I . , !
augcurductc Nclic-wlil'» der iu, Gruud-
buche Herrsch^'! Gl,«schcc «n!» '1'om. 34,!
?^ol. 34 vl'rliiiumcüdcu, l,uf Jalol' Pov-1
üöic vclgcwahrlcu, von der Mal ia Pao-!

lisii von Vlcsjc um den Meistbot von
451 si erstandenen Realität auf den

20, J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags I I Uhr, in der Gerichtslanzlti
mit dcm vorigen Anhange übertragen wor-
den fei.

K k. Bezirksgericht Tschernembl, am
3. April 1870^

(1501-3) M.19N7

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t t. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird im Nachhange zum dieSgerichtlichen
Edicle vom 23. Jänner l. I . , Z. 291,
vclaüut gegeben, daß m der EferutionS-
sachc des Johann (Vlolicvnil gegen Vi'lenlin
Pral) rwn Grailach die a»f den 20. Mai
und 20. Juni l. I . ongeorducten efecutiven
Fcilbicluuacu dcr Realität Nectf. > 9-r. 4
uud 1/s. mit Ausrechlhaltung der auf den

20. J u l i 1 8 7 0
angeordneten dritten rxccutioen Feilbietung
für abgethan erklärt wurden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
15. Mai 1870.
(1577^3) Ns. 2704.

Executive Feilbietunss.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt nemacht, daß gegen
slnlon Dccmau von Vulouia wegen auS
dem Vergleiche dbo. 5. Jänner 1809, Z.
79, dcr Fran Maria Prcuz vo» strain-
burg schuldigen 155 f l . ö. W. c. «. e. in
dic czclulive öffentliche Versteigerung der
drmsclbcu gehörige», im Grundbuche Gut
Habach Urb.'Nr. 80 vorkommenden Rea-
lität im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcrthe von 770 ft. 5. W. gewilliutt uud
zur Vornahme derselben die drei steilbie-
lungSlagsatzuilgcu auf den

19. J u l i ,
19. Aua. u st uud
2 0. S e p t e m b e r 1870.

lcdcSmal Vormittag« um 10 Uhr hicrqc«
richls mit dem Auhangc bistimmt worden,
daß die fcilzubistrudc Nraliläl »ur bei der
lchtcu Feilbittung auch uulcr dcm Schäz>
zilugswcrthc au dcu Mcislbieleudcn hintun-
gcgcbcu werde.

Zugleich wird deu unbekannt wo ab«
wcsendcn Tadullirglälibiacrü, Maria Ali^,s,
Marü» Volc,c uud Apollonia Driman
Iiiemil bedeutet, d^ß die an oicsell'eu lnu-
<ci,dcn ^lubiilcu l>c»'. bcrcilt« im! Dekret
ddo. 111. Mä>z l. I . Nr. »150 bestell̂
lcn Euralor l,^ iu:t„m Her,», 9lulc»l ttro-
uabcll'vo^cl, l. f. Notar iu Sleiu zugc<
stellt wurden.

Das Schcitzuugsprotoll, die Grund-
buchc^xlräkle lind dic ^izilaliont'bld'Ng'
lussc löuin'u hicrgcrichls ciiigcsehcu w,r-
dcn.

K. k. Bczirl^ncricht Stci", a<" 2"n
Juni 1>!70.
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Engländer's zahnärztliche Atelier
im 'vemmnn M n 'vallje >

ist lwu 9 bis 12 und 3 bis 5 Uhr osfeu. (i<i« ?̂) W

V < f - Neuester UniversalBrieffteller mit dem österr.ung. Staatß Gcseh,

« Im Verlage von Albert A. WeuMt Z
^ ist foebcu erschienen : ^ '

k Fundgrube aller schriftliche» Alissätze t
M fiir das bürgerliche Leben. ??-

^ M u s t c r s a > n , » l l l » g von Oliickwliiisch-, Venachrichligunli?: , Bachen- A
» knngs , Danksagung«', Trosl-, Erinnerungs- nnd Mahn-, Vclehrxngs-, Enl- »̂
" schuldigunqs-, Handels-, Lirbcü- und anderen Briefen; ferner: Bi l t^ nud Hei^ ^

rdtsgefncl'en, Eingubcn. V>r!rägcn, Tcslamcntcn. Rcuersen, Schuld- nnd En,- ^
? . pfangi>scheinen, Zeugnissen, Ncchiinngen, VuUmachlcü. Aüwcisnngen und (5cssw. ^
^ ' »rn, Wechsln, Qn i l l uugrn , öffentlichen An;e^gcn und Orabfchriften n. s, w. ^
^ Durchaus ftrutlisch bearbcllct vom Gcschlifls-Agentcn l ) . >R. lb»> t>»T»< » 2

Hiebeute vermchrle Auflage! 1870 Prci« broschirt nlir W l r . . Per Post niit 72.
^ rccomm. Brief I f l . 20 lr,, slcif geb. 9« l r . , mit Post 1 fl, 30 lr. Durch ^
^« Poftnachnahme wird nichts versendet, ( l ^55 8) .

Buches find bereits im Pudlicum verbreitet! " M O

Spccialarzt
filr

Ohrrnkrankhriten,
ordinirt ,n Laibach bis 35, d. M . «ütel

Ein Gasthaus
in Tlöliliii:;
Zimmern, Kuchr nnd Speiseiammer, im ersten
Stock ans 4 Zinnncrn bestehend, mit solider
Einrichtung. mrsgczcichuclcm Wein- und Bier-
lcllcr, S ta l l nnd Garten, wird allsogleich ver-
pachtet. Nähere Ausknnft ertheilt (1666—1)

Madclamc VV it we Krall.
^ m gcnlner

Tancellist,
beider Landesspiachen in Wort nnd Schrift mäch-
tig, der auch in» Conceptfache etwa« zu leisten
vermag, findet unter vortheilhaften Bedingungen
in der Kanzlei des Gefertigten dauernde Be-
schäftigung.

Bclrcrber um diese DiensteSsiclle wollen sich
in sranlirten Briefen unter Nachweisnng ihrer
Fähigkeiten nnd ihrer bisherigen Verwendung
längstens bis 6 . A u g u s t d . I . unmittelbar an
den Gefertigten wcudcn.

R e i f n i z , den 17. Ju l i 1870.

(1«<i7--1) l. l . Notar.

(15?«—2) N r?2415.'

Erccutive Feilbictuug.
Vom k k. Bezirksgerichte (Vtein wild

hisllnt liekanltt gemacht, es hade über An-
suchen des Jakob Urh von Goisd, Zcs-
sillnilr des Herr,, Johann Debeuc von
Stein, in die Rcassiimilnna der mit dem
Bescheide vom 22, Mälz 1869. Nr. 1671
bewilligten, und mit dem Gesuche äs pr3,6«.
23, M m 1860 Nr. 2923 sislirleu <xccû
tivcn Fcildictung der dem Execute» Jo-
hann Auällik von Kalische ssehöiigen,
im Glnndbuchc dco Gntcö ^»stlhal ,̂N)
Urb.')ir. 2 l und 22 vorkommenden, auf
17W f l . bewerthelcl, zwei HMHnbcu,
wegen ans dcm gerichtlichen Vergleiche
ddo. 18. Jänner I860 Nr. 325 nud drr
Zession ddo. 20. Juli 1869 schulder
I05> f l . o. «. e. sscwilli^ct nnd zur Vor-
nähme derselben die FcilbietungStagsa;-
zungcn auf den

22 J u l i ,
2 3. Augus t nnd
2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

j.'deömal Vormittags 9 Uhr, in der Amts'
lanzlci mit dem vorigen Anhange ange-
ordnet.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 2Istt„
Ma i 1870.

(1622—3) Nr. 839.

Executive Mbietung.
Von l'em l. t. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird hicuut bekannt gemacht:
(5? sei ül'cr das Aüfucheu des Hcirn

Dr. Nosillll von Nudolfewcith gc^c» Io<
halül Kohlbcscn von Tschcruemb! icsp.
dessen Vnlaß wcg^n cms dem Vergleiche
vom 12. December 1866, Z, 7378, schul-
diger 22 fl. 57 kr. ö. W. e. 8. o. in die
executive öffcullichc Versleigerung der dcm
Lctztcni ^chöri^cu, im Gllmdbuchc Möttli»-
ger Tscherncnchlecgilt 8ud Nlclf.-i»ir. 552
clugetiaücneu Nculilä», im gelichllich er-
hobenen Schützungswerthe von 4000 f l .
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbirlullgb-TagsatzmiM
auf den

22. J u l i ,
2 3. August uud
20. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, iu der
Gerichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität uur
bci der letzten Feilbietung auch unter dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das SchätzungsprotoloU, der Grnnd-
buchsextract und dic ^icitationsbcdingnisse
tonnen bci diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen Amlsstnxdcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Fcbrnar 1870.

(1436 -3 ) "Nr.^1'817.

Erinnenlllg.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Möltl,ug

als Gericht wird den unbetaimt wo be-
findlichen Ncchleplätendcnten auf den im
Grundbuch uä Out Matsche, olhof «ud toi.
9 verzeichlietcu Weingallen sammt Keller,
hiermit erinnert:

Es habe die Vormundschaft der mdj.
Josef, Anton. Martin und Mathias Go-
lobiö von Kal wider dieselben die iNa^e
auf Ersitzung des Eigenthums anf obige
Weingartenrealilät sammt Keller uud smu^.
5. April 1870, Z. 1817, Hieramts eilige
bracht, worüber zur müudlichcn Verhand-
lung die Tagsatzuug auf den

22. J u l i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs tz 29
all.i. G. O. angeordnet und deu Geklagten
wcgcn ihres nndckannlen Aufculhaltes Ja-
kob Cerar von 5ial als (̂ ur!>.wr aä üotn»,
auf ihre Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dicsclbcn zu dciu Ende
vclständigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crscheiucn oder sich cimn
anderen Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widliqcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Emator
verhandelt werden wild.

K, t. Bezirksgericht Mottling am 6lcn
April 1870.

Tii,' »ach Punsch pharm^iilislh!'!! Gvüüdslii.un nuf dn̂< 2orssfältiststc und ^«lvrrlässiqfte
dcn'il.lrn

U G - MrlllclllNtntijstn Sriseil, "WU
belv . ' i i f r t durch di.> r r f r »ll ichsleü ürg,bnissl> uil'lflicher N'i?'sellsclmftlicl)v'l' ^>r i ' l f»n«
steil »!,d p r a k t i s t l i c v ^l»nool!dul lsse», to»!,^, i» f^lg>'ndcü >2 v,rs<i»i?dc, le^ i<6aslu:! '
gl ' l l l'l'N Herren Aerzten nnd d^ii hi l fo^dinsl igm Pübliciim niil g^rcchler Znuelsich! rmp!>chll'»

wrldcn. ' I 2 0 l ! » " « » l
-'. Sti lcl nebst Pruspecl lr. ö, W. -. Stllck nebst Prospect tr. o. W-

.!<«lli,»ll->!^il'<', bei Slropheln . . . 5>5> i ' l x 'O l ' - ^ l l ' « , , bei Schuppen . . . . .'l>
<<!>'lll»l,i<->»«>>'<>, bci chron, Hantleidiii . .'l5, l.<'l»<>l'<l>!'»»->j«ll<', bei Zehrlranlheiten . ' l^
1>l-l»<'«lln-!>><'il>, bei i'ähnuingcn . . 3,'> l i u l l v n - ^ i l ' ^ , bei Hanlnnreinhlill '» , Ai)
ll<'»/<»^-!-i<'il'«', bei sprüber Hanl , . 40 k«'!>«'<'l'<,l->!<'zl'<>, bei HnntanöschlNgm , >'j5
li»ill>»l,<'!--^<>il<', bei Nhenmciliöinni« . .'l'» It<^>»,l>'l»->i<'il'<'. ^u start. Waschungen ,'j!»
^<->!«<»l^l^<»«l.X<'il'<', b. allen Ani'schliigen 5̂> ^ ^l«,,,<,»i,lk->j«^l>', bei Verhärtungen . Ü5

I n den bcigcfilgten ^>rospec tcn werden die verschiedenen Waisen angegeben, in dene»
diese Hri lmil lcl ihre zwcclmWgste Anwendung finden, so wie die Manigfci lügivi l , i,l der sie
vermöge der als so p rak t i s ch anerlannlcn H e i f e u f o r i n mit E r h ö h u n g ihrer längst er-
probten Nirlscunleit verwerthet werden tonnen; denn die S e i f e n f o r m ist eö, welche nich!
allein dcm Patienten den (Hebranch wirlsamcr misterer Mi t te l e r l e i c h t e r t , sondern auch dei»
Arzte rilie e i n d r i n g l i c h e r nnd a l l ^ e m e i i l e r e A n w r n d n n g snlchcr Mi i le l darbietet,

>^77^>. Dic »»l 'd ical l lentvse» S e i f e » »vrrbcn nur in Tabletten von ^> lln^cl!
M ^ ^ ^ V (^^ll'icht verlaust nnd sind an b e i d e n E n d e n ihrer amtlich deponirten Eliqnets
l a l » ^ H l »nil ncl 'custel ie, lde,u S i e g e l verschen; das a l l e i n i g e Depot silr Va ibach

besindcl sich bcini Apolheler l ' ) , '«M>,,««« >ll,>««»>,zt!«, „Vi l i r iahi ls", Hanpl-
^ > > ^ M ^ pla^ M , I I , nnd f „ r .̂ l l a g e n f n r t beim Apolhelcr / ^ , ,<«»» > l « > l » l < « .

(1578—3) Nr. 2263.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezillc<>',trichlc Stein,

wild hlcmit betanl'.t gemacht:
Es sei über daöAusucheu der t.k Finanz.

Proelmitur für Krall! il> ^ilwch gegen
Plimuö Paugcischiz vou Büsche wegen
ai> G^'.udcullastuligs Gcbühicu schuldiger
53 fl. 40 kr. ö. W, o. 8. c. in die exe-
cutive öffentliche Vclstcigerung der lem
^etztclu gehöri^c», im Gruudbuchc Hcr,'
schaft Kltuz »ud Ulb.°^ir. 274 U0lsom°
uicndcn Realilat, in, gelichllich erhobeoln
Hchatzuugowerlye vo» 80k fl ü. W., gê
williget uud zur Vornahme derselben die
drei Fcilbieluligö Tagsützungcn auf dc»

22. J u l i ,
2 3. August und
2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10UH>-, hicrgo
richtö mit titm Ai>ha»iie bejnmmt worden,
d̂ ch die fcilzubieleüdc ^icaülut um bei der
lctzleu Feilbivluug cwch uulcl dem Schäz»
zuu^swerthe an deu Meistbietenden hinlau-
gcgcbeu werde.

Das Schätzuugsprotololl, der Grund-
buchsez'tract und die ^icitationsbedinginsse
tönncll l)ci diesen» Gerichte i» den gewöhn»
lichen Amtsstuudcn cin^tjchtu werden.

K. l. AeziltSgericht Stein, am 20steu
Mai 1870.

(1260-^3) Nr. 831.

Kundmachung.
Vom t. t. Bczirtsgelichlc Neumartll

wird kund gemachl:
Es habe Her, AüdreaS it^llischnig von

Äieumultll dieitlage <1o 91208. 7 Mai 1870,
Z. 831, anf Verjährt- und l̂loschcuc>tlä>
rung nachstehender, auf feiner im Grund- ^
buche der Herrschaft Ncumaitll 8ud Ulb.-
Nr. 305, Auszugs-Nr. 879 umkommenden
Realität haftenden Tabulula, als:

ll) der für Eafpar Roöinan aus dcm seit
16. Februar 1809 intabuliltcu Ver«
trage voin 23. Scpt, 1808 uud dcm
feit 21. Febr. 1816 executive iutabn-
lirlrn Urtheile vom I I. Ma i 1815
haftenden Fordcruug pr. 1024 f l . Ä,Z.
oder 5̂ 28 fl, 18 lr. E . M . sammt An-
hang, und

d) der für Marianua Icnic ans dem
seit 12. October 1815 intabulirtcn
Urtheile vom I I . Ma i 1815 haften-
den Forderung pr. 79 fl. 10"/, kr.,

angebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagscchuüg auf den

30. Ä u g n st 18 70 ,

frilh 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem Auhaugc
deS tz 29 a. G. O. angeordnet und dcu
Gellugleu wegen ihres unbctanutcu Anf'
cuthaltes Herr Valentin Poliat von ^icu
luartll als (Brüter uä u<:Unn uuf ihre
Gefahr uud Kosten aufgestellt wurde,

Desscu wcrdeu die Geklagten und deren
allfälligc Erben zu dem (5lidc ucrstandlgcl,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit entweder
selbst zu erscheinen oder sich cincn andcln
Sachwaller zu bcstclleu und mchcr nam-
haft zu machcu haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgcsteMcu Curator
vcihandclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ncumarktl, am
7. Mai 1870.

Fahrordttuuq
drr

I i ' ^ e der k. k. Kildblihn-Gesellsch"f<
Postzüqc zwischen Laib ach und Wi,-„ .

Gillig vom 1. In l l 18^9.

I l l dtr Vicht'lüg N l, ch W i,n,

1̂ . M. U A
Laibach Abfahrt Nachm. 1.1'l n. Nachts 1-6
Slcinbrüct „ .l.s.l) „ ^ ^.l<
E'lli „ 4.47 „ Früh 4,1 l
Pragerhof Abends l l .^l „ „ 5».̂
Marburg „ 7.7 „ „ <!.3l
Graz „ 9 ,z, ^ ^55
Vruct a. M. „ 11 . l« „ Vorm. 10.^
Nensladt Nachts 3.5,9 „ Nachm. 350
Wien Antnnfl Früh 5,.'j» „ Abends 5,36

I n der Vichlunss l>c»n W i t » .

u. M, n. O
Wien Abfahrt Vorn,. 9 30 u. Abend« 9.B
^"'stadt ,. N.2 i i „ Nachts N.2l
Brnck a, M . Nachn, 4. i i^ „ Fri lh ^
Gra^ Abends l i . I j i ,. „ <»l
Marburg ,. ^ 5^; ^ ^ ^.20
Pragcrhof .. 9.35»". Vorm. 9.0>
Eilli Nachts 11.15» ., „ 10.<l
Steinbrilck „ 12.9 „ „ 12.^
i!aibach Anlunft „ 2.14 „ Nchin. 2.^'

Postznge zwischen Laibach, Triestnnd ^
Venedig. ^

u. M. u. Os
Lailillch Abfahrt Frllh 2.24 u. Nachm. 2.^,
Adclsbcrc, „ „ 4.4<> „ „ 4 O
Nabrcsina „ „ 7.33 „ Abends 7.E
Trieft Ankunft „ 8.20 „ „ 8.1^
Nabrcsina Abf. Frllh 8.15 „ „ 10Fj
Venedig Anl. Nachm. 3.5)0 „ Frllh 5i.s"'

I n der Nichtnna. vou Venedig, Trie?:

uud Laib ach.

u. M. U. A
Venedig Abf. Abends 10.55 n. Vorm. ?-A
Nabrrsina Ankunft Frilh «.34 „ Abd«. 6.^'
Tricst Abfahrt .. 7.10 „ „ 7.-1
Nabresina „ .. 8.13 „ „ ^
Adelöbcrn „ Vorm. „ 10.49 „ „ 10Z
Laibach Anl. Mittags 1.6 „ Nachts 12,^

Die Gilziifte i
zwischen Wien und Trieft licrlehren lilstlich» '

Wien Abfahrt Frllh 7 . - Trieft Abf. Frlih ?-̂
Graz Mittag 12.30 kaibach „ V,n. W,<z
Eilli Nachm. 3.31 Eilli „ Nchm- '
Laibach Abend« 5.5? Graz „ ., ^
Trieft Anl. „ 9.39 Wien Aul. Abi<. ^

^n den Eilzllqen werden wie bisher H
Fahrkarleil 1. Klasse ausgegeben. Die AnschlH
in Nabresina an die italienischen Züge blc>"
drcfclbcn wie bisher.

Geulischter Zug.
Laibach'Mürzzuschlag und vic,,' v r ^ '

Lllibach Abf. Frllh <!.— MlirMschlag «b. ssl. 6'^''
(5illi „ Vorn,. 9.44 Gra, .. Vorm. ^'sj
l^ra, „ Nach»,, 3.39 M l i „ Nachm. ^
Ä)!!lrz,us!l>l.in Af. Äl'. 7.5.9 Laibach Anl, AbdS. ^

I u der Richtung von S t c i n b r i l < ^ .
S i s s c k . '

Abfahrt von L a i b ach 1 Uhr 1 l ! ' M i . ^ ,« ,
nnttaa.«, Anknnft in Steinbrllct Nach'""
-l Uhr 20 M i » . ^

Abfahrt uou S l e i „ l, r >! ck Nachn, 4 l l . i 5 K
Anlnnst in A g r a m »m l l Uhr 50 M> " . j !

Abfahrt von A g v a in nn, 7 Uhr 5 M . . Äw"
' " S i s f e t um 8 Uhr 3K M . Abend?.

I n der Nichtung vou S i s s c l '
S t e i n d r u c k . .̂ ,

Abfahrt u°u S i s s e l F rüh <> Uhr . ' ^ '
Ankunft in A g r a m um « llhr l 2»l>n^

Abfahrt von Agrä», um 8 llhr Ni M ' " ' ^
lnnft in S t c i n b r ü c t nm l0 Uhr ^'! f,,̂

Abfahrt von S t e i n b r O c t 12 Uhr. ^
i» Laibach 2 Uhr 17 M i n . Naeln».

Dru«l und Vttlag von Ignaz v. Kle inmayr H Fedor Vamberg in Laibuch.


